
In den vergangenen Monaten 
seit meinem letzten 
Newsletter hatte ich viele 
Auftritte zu völlig unter-
schiedlichen Anlässen: 

So umrahmte ich quasi in 
Doppelfunktion als 
„Binnensegler“ und in meiner 
Eigenschaft als „Vorstand für 
Freizeit– und Fahrtensegeln 
des Segelverbands Baden-
Württemberg“ (… was ein 
Titel …) den Verbandstag des 
SVBW auf der Interboot und 
die 100-Jahr-Feier beim SV 
Mannheim: Hier feierten die 
Mannheimer sehr gelungen 
den Geburtstag ihres schwim-
menden Vereinsheims, des 
Raddampfers „Dordrecht“ . 

In sehr positiver Erinnerung 
bleibt mir der Auftritt im Ok-
tober bei der Seglergemein-
schaft Rheinmünster—ein 
toller Vereinstag, bei dem ich 
sogar selbst ausgiebig zum 
Mitsegeln kam. Der Segeltag 

endete mit einem großen  
Flammenkuchen-Essen, zu 
dem ich die musikalische Un-
terhaltung lieferte. 

Natürlich kamen auch die Jah-
resabschlüsse nicht zu kurz: 
Im November spielte ich zu-
nächst bei meinem eigenen 
Verein, dem Wassersportclub 
Goldscheuer. Hier gab es die 
Premiere meines neuen Titels 
„All das macht Segeln aus …“ 

Eine Woche später durfte ich 
beim Segelverein RKC Wörth, 
dem größten Segelverein 
Rheinland-Pfalz, spielen—
auch hier zum Jahresabschluss 
des Vereins. 

Die vermutlich eindruckvollste 
Lokalität erwartete mich beim 
Jahresabschluss der Segler-
vereinigung Gnadensee Al-
lensbach, der fand nämlich im 
Konzil in Konstanz statt—wo 
einst die Päpste 1414—1418 
die Einheit der Kirche wieder-
herzustellen versuchten, sang 
ich nun hoch über dem Kon-
stanzer Weihnachtsmarkt 
meine Lieder über den Alltag 
eines Seglers. 

Im Dezember dann nochmal 
ein kurzs Heimspiel bei der 
Nikolaus-Regatta unseres 
Vereins, die leider mangels 
Wind ausfiel: Stattdessen ver-
wendete ich meine Dehlya 22 

als schwimmende Bühne, 
legte sie vor unserer Land-
zunge vor Anker und spielte 
vom Boot aus mit Unterstüt-
zung unseres Sohns Jan an 
der Cajon. 

Einen ganz besonderen 
Auftritt hatte ich im Januar 
beim Segelclub Lingenfeld, 
der zum Vortrag „Vom Kiez 
nach Kiribati“ geladen hatte. 
Claudia Clawien und Jo-
nathan Buttmann 
(radiopelicano.de)  berichte-
ten von ihrem siebenjähri-
gen Segelabenteuer, ich um-
rahmt die Veranstaltung 
musikalisch. 

Bei allen Auftritten verzich-
tete ich wie immer auf Gage 
und ließ stattdessen das 
bekannte Sammelschiffchen 
für die DGzRS herumgehen 
… und natürlich mache ich 
das auch gerne auf eurer 
Veranstaltung 2023, sprecht 
mich einfach mal an. 
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Editorial 

Es geht wieder los—die ersten warmen Sonnenstrahlen verheißen schon den Frühling und ich 
konnte bereits ein paar schöne Segeltage hier am badischen Oberrhein verbringen … klima-
tisch ist das Segeln an der „ostfranzösischen Küste“ hier im Oberrheingraben ja schon fast der  
neue Wintersport. Ich freue mich auf 2023, auf viele tolle Veranstaltungen auf und am Wasser 
… und natürlich auf eine Begegnung mit euch live! 
Liebe Grüße vom Oberrhein 

Viele abwechslungsreiche Auftritte in der Herbst-/Wintersaison 
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In eigener Sache: Dieser Newsletter erscheint unregelmäßig drei- bis viermal jährlich. Sollten Sie sich 

durch die Zusendung belästig fühlen, so bitte ich um Entschuldigung. Schicken Sie mir einfach eine Email 

an info@binnensegler.de mit einem kurzen Hinweis. Ich werde Sie dann sofort aus dem Verteiler her-

ausnehmen. Meine Datenschutzerklärung finden Sie unter www.binnensegler.de/datenschutz . 

Rückblick: Realisierte Spendenprojekte für die DGzRS   

Auch 2023 geht es weiter: 
Aktuell steht die Finanzie-
rung einer Doppler-Radom-
Antenne für den SRK EIS-
WETTE/Station Nordstrand 
an, dann sollen Überle-
bensanzüge für das DGzRS-
Trainingszentrum in Neu-
stadt „ersungen“ werden. 

Ihr wollt dazu beitragen?  

Dann gleich los: 

Fragt einfach einmal bei mir 
an—ich spiele nicht nur bei 
Wassersportveranstaltungen 
aller Art, sondern auch bei 
Clubabenden und Stammti-
schen … und das alles eh-
renamlich, gagenfrei und aus-
schließlich  für die Seenot-
retter/DGzRS. 

Ich brauche keine große Technik, 
bringe alles selbst mit. Die ge-
nauen Details findet ihr direkt 
bei mir oder online auf 
www.binnensegler.de …  

Also: Bitte meldet euch rechtzei-
tig und fragt einfach mal unver-
bindlich nach— die Segelsaison 
´23 kommt, der Terminkalender 
füllt sich so langsam ... 
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CD-Bundle-Angebote: 
In meinem Shop könnt  all 

meine CDs einzeln erhal-

ten—oder aber mehrere 

CDs zum günstigen 

„Bundle-Preis“, die CD-Titel 

könnt ihr dabei völlig frei 

zusammenstellen: 

eine CD  10,- 

CD-Bundle (2 CDs) 15,- 

CD-Bundle (3 CDs) 20,- 

 

Einfach bestellen über 

www.binnensegler.de/shop 

… und in den Preisen sind 

Porto, Verpackung und eine 

Spende in die Jugendkasse 

des Wassersportclub Gold-

scheuer bereits  enthalten! 

Neuer Titel 

Zwei neue Titel sind seit des 
letzten Newsletter entstan-
den—in „All das macht Se-
geln aus …“ geht es um die 
Vielfalt des Segelns. Jeden 
von uns fasziniert ein ande-
rer Teilbereich, aber uns alle 
eint dieses wunderschöne 
Hobby. 

Mit „Der Bojenhacker vom 
Bodensee“ greife ich mei-
nen kleinen Hit „Bojenleger 
vom Bodensee auf“ - sang 
ich hier über das harte Le-
ben eines Bojenlegers, der 

bei 190m Wassertiefe 
versuchte, eine Regatta-
boje zu verankern, so 
musst nun die Fortset-
zung her:  

Immer mehr Vereine am 
Bodensee steigen auf 
automatische Smart-
Bojen um … und so war 
es für den Bojenleger 
auch an der Zeit, sich neu 
zu orientieren: Er buchte 
auf der Volkshochschule 
einen Informatikkurs und ist 
nun als Bojenhacker vom 

Bodensee unterwegs …  offen-
sichtlich eine sehr lukrative Ein-
nahmequelle! 

Ausblick: Saison 2023 

Bekanntermaßen verzichte 
ich bei meinen Auftritten ja 
komplett auf Gage und 
sammle stattdessen für die 
Seenotretter/DGzRS. So 
konnten 2022 bis heute 

schon vier größere Projekte 
finanziert werden: 
Für den Seenotrettungskreu-
zer HERMANN RUDOLF MEY-
ER/Station Bremerhaven 
„ersang“ ich einen neuen 

Vormanns-
Sitz und 
hoffe, dass 
dieser dem 
Vormann bei 
seinen so 
wichtigen 
Einsätzen 
einen siche-
ren Halt gibt.  
Eine neue 
Radaranten-
ne konnte ich 
der THEO 
FISCHER fi-

nanzieren, dieser SRK fungiert als 
Springer überall da, wo andere 
Kreuzer wartungsbedingt ausfal-
len. 

Die PIDDER LÜNG/Station Sylt 
konnte ich mit einem neuen Tiller 
unterstützen—das ist das, was 
früher mal das klassische Steuer-
rad war … 

Und schließlich konnte ich im 
Januar schon den Betrag über-
weisen, der auf der ARKONA 
/Station Warnemünde für ein 
neues Beatmungsgerät im Bord-
hospital sorgen wird.  

Ich freue mich sehr, dass meine 
Lieder so  einen kleinen Beitrag 
dazu beitragen können, Leben 
auf See zu retten! 
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